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Stuhr-Groß Mackenstedt. Zwei Feuerwehr-
frauen und 18 Feuerwehrmänner aus den
Ortsfeuerwehren Groß Mackenstedt, Stuhr
und Brinkum haben sich am Sonnabend er-
folgreich beim Sicherheitstraining zur tech-
nischen Großtierrettung durch Michael
Böhler, einem der Trainer der Technischen
Großtierrettung für Feuerwehren, Tierärzte
und Reiter in Aldenhoven, beteiligt. Damit
sind sie jetzt in der Lage, eine sichere und
tierschutzgerechte Rettung von Pferden, Rin-
dern, Eseln und vielen anderen großen Tie-
ren im Auftrag der Feuerwehr auszuführen.
„Alles, was größer als ein Schäferhund ist“,
wie Trainer Böhler es zusammenfasste.

Der Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr
Groß Mackenstedt, Thomas Türke, hatte mit
seinem Feuerwehrkameraden Bernd Dittmar
von der Ortsfeuerwehr Stuhr die Organisa-
tion der Übung übernommen. Erst gab es
einen theoretischen Teil im Groß Mackens-
tedter Feuerwehrhaus; später den prakti-
schen Teil auf dem Gelände des Reitstalls Ka-
tenkamp am Bremer Weg in Groß Mackens-
tedt. „Wir haben circa 15 Reitställe in unserer
Region. Jährlich laufen da allein für uns min-
destens zwei Tierrettungen über die Leitstel-
lenbeauftragung“, erläuterte Türke. „Mein
Pferd liegt im Graben und kommt nicht mehr
raus. Auf dem Bauernhof ist ein Rind in die
Güllegrube gefallen, so oder so ähnlich gehen
immer häufiger Notrufe bei den Leitstellen
der Feuerwehren ein“, berichtete auch Trai-
ner Michael Böhler während des Sicherheits-
trainings. Mit seinem Training will er durch
Einsatzstrategien und spezielle Rettungsver-
fahren die Gefahren für Einsatzkräfte mini-
mieren und Unfälle vermeiden. Böhler
wünscht sich, dass die Einsätze einfacher, si-
cherer und tierschutzgerechter ablaufen. Die
Einsatzkräfte sollen Vorgehensweisen und
Materialien beherrschen.

Die ersten Ausbildungskontakte zur Groß-
tierrettung hatte Ortsbrandmeister Thomas
Türke bereits im Jahr 2018. Damals besuchte
er mit fünf weiteren Feuerwehrmitgliedern
einen tierärztlich fundierten Einführungs-
lehrgang in Lüsche im Landkreis Vechta. „Da
es sich um keinen von der Feuerwehr an-
erkannten Lehrgang handelte, hatten wir im
Anschluss an unseren Lüsche-Besuch die
Aus- und Weiterbildung in unseren Feuer-
wehrhäusern in Groß Mackenstedt und
Stuhr selbst übernommen“, so Türke. Pande-
miezwänge degradierten die so begonnene
Pionierarbeit zurück in die Versenkung.

Vorübergehend zumindest, denn am Sonn-
abend wurde die Idee des Sicherheitstrai-

nings bei der Großtierrettung wieder aufge-
griffen. Einvernehmlich bildeten die 20 Lehr-
gangsteilnehmer aus Groß Mackenstedt und
Stuhr seit Sonnabend die „Gruppe Tierret-
tung“. Das Einsatzzubehör befindet sich in
Form eines Kranes am Heck des Rüstwagen
und im Anhänger des Groß Mackenstedter
Mannschaftstransportwagens. Dort lagert
das 7500 Euro teure Hebegeschirr, das das
Risiko bei der Großtierrettung so niedrig wie
möglich hält. „Das kommt Mensch und Tier
zu Gute“, bestätigten Thomas Türke und Mi-
chael Böhler den Feuerwehrmitgliedern ge-
meinsam bei den theoretischen Unterwei-
sungen im Schulungsraum.

Zum theoretischen Abschnitt des Semi-
nars gehörten Inhalte wie das Verhalten von

der Anfahrt bis zur Rettung. Dazu gehören
Emotionen, Werte, Sicherheit, die Organisa-
tion und die Techniken, Spezialwerkzeuge,
die Bewältigung kritischer Situationen und
Gefahren sowie die Strukturen der Einsatz-
stelle und die Einsatzstrategie. Mit der Theo-
rie war es aber kurz vor 11 Uhr vorbei. Die
2016 ins Kunststoffleben gerufene lebens-
große Stute, Pferdedummy Hope, musste auf
dem Gelände des Reitstalls Katenkamp ihren
sicheren Pferdeanhänger verlassen und das
Anlegen von Nothalfter und Sicherungssei-
len über sich ergehen lassen.

Auch als liegendes Pferd musste Hope von
den Seminarteilnehmern bewegt werden.
Dabei kamen Fädeltechniken und diverse
Spezialwerkzeuge zum Einsatz. Die unter-

schiedlichsten Übungsszenarien wurden
mit Hilfe des Dummys durchgespielt, immer
die fünf Gebote der Großtierrettung beach-
tend. Die Kopfsicherung vor der Rettung,
das Sichern für die Freilassung, der Rück-
zugsweg für Retter sowie ein Alternativweg
für das Tier, die Heranziehung eines Tierarz-
tes und ein konsequentes Personenmanage-
ment prägten sich so mit jeder neuen Ein-
satzform in den Köpfen der neuen Großtier-
retter ein.

Nach der Möglichkeit der Manöverkritik
und dem Stellen weiterer Fragen sowie An-
regungen endete für die 20 Feuerwehrmit-
glieder ein abwechslungsreicher und inter-
essanter Tag mit der Übergabe der Teilneh-
merbescheinigungen.

Die sichere Rettung für Hope
Mitglieder aus drei Stuhrer Feuerwehren üben in Groß Mackenstedt die Hilfe bei Einsätzen mit großen Tieren

von Peter Cordes

Trainer Michael
Böhler gab sein Wis-
sen an die Einsatz-
kräfte weiter.

Lebensgroß und aus
Plastik: Dummy
Hope.

Blitzer

A uch während der 20. Kalenderwoche
wird auf den Straßen im Landkreis
Diepholz wieder geblitzt. An folgen-

den Orten wird ab Montag, 16. Mai, die Ge-
schwindigkeit gemessen. Für Freitag, 20.
Mai, übermittelte der Kreis keine Standorte.

Montag: Drebber (Schulstraße und K30),
Spreckel (B51), Barenburg (K19), Wehrbleck
(Stranger Straße), Sudweyhe (L334), Kirch-
weyhe (Auf dem Geestfeld und Am Geest-
weg)

Dienstag: Apelstedt (B61), Bassum (Syker
Straße), Kirchweyhe (Bahnhofstraße, Dorf-
straße und Drohmweg)

Mittwoch: Borwede (B51 und K102), Stophel
(B51), Kirchweyhe (Kirchweyher Straße,
Richtweg und Scharmarsch);

Donnerstag: Twistringen (Bahnhofstraße),
Altenmarhorst (K104), Köbbinghausen
(L341), Ehrenburg (Hauptstraße), Schwaför-
den (Hauptstraße), Loge (Hoyaer Straße),
Martfeld (L202 und K145).

Die Kreisverwaltung behält sich Änderun-
gen vor. KIW

Wie Großtiere sicher und tierschutzgerecht gerettet werden können, übten Mitglieder der Stuhrer Feuerwehren. FOTOS: MICHAEL GALIAN

KONTROLLE IN HEILIGENRODE

Autofahrer unter Drogen
Stuhr-Heiligenrode. Beamten der Polizei
Weyhe ist am Freitagabend kurz vor Mitter-
nacht ein Sportwagen auf der Heiligenroder
Straße in Heiligenrode aufgefallen. Während
einer anschließenden Verkehrskontrolle
stellten die Beamten fest, dass der 25-jährige
Fahrzeugführer aus Bremen offensichtlich
unter Drogeneinfluss stand. Ein Drogenvor-
test bestätigte den Verdacht der Beamten.
Der Fahrzeugführer musste sich anschlie-
ßend einer Blutentnahme unterziehen.
Außerdem wurde ihm die Weiterfahrt unter-
sagt. EIK

Nächste Ausstrahlung am Montag

Stuhr. Die Medienwerkstatt Stuhr gibt die
Themen ihrer nächsten Magazin-Sendung
an diesem Montag, 16. Mai, ab 20.30 Uhr bei
Radio-Weser-TV im Kabelfernsehen be-
kannt. Folgendes wird zu sehen sein: Coro-
nazeit – Immer noch und schon wieder (Test-
zentren und anderes); Mit dem Auto unter-
wegs von Bremen-Nord nach Bremen bei Re-
genwetter; April bis Juni die Spargelzeit; Er
blüht wieder – der weiße Flieder; Es gibt sie
wieder – blühende Rapsfelder; Heiligenrode:
Der Handwerkerbaum steht wieder auf der
Mühlenwiese; Der Pingelheini fährt wieder
in Stuhr und Weyhe; Brinkum: Abschied Pas-
tor Detlef Korsen (Ausschnitte vom Ab-
schiedsgottesdienst); Pastor Marc Heine-
meyer – Verbundenes Pfarramt –Kirchenge-
meinden Brinkum-Seckenhausen; Mehr-Ge-
nerationen-Haus Brinkum (Bilder der Aus-
stellung von Rita Wolff, die neue Postbox,
Reparaturwerkstatt, Nähwerkstatt); Wir stel-
len vor: Dieter Hunsinger (Modellbauer,
Dampfmaschinenbauer, aus dem Archiv).
Wiederholt wird die Sendung am Dienstag,
17. Mai, ab 12.30 und ab 16.30 Uhr.

Medienwerkstatt
wieder auf Sendung
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Hier sparen Sie mit Ihrer AboCard!
Augenoptiker Lebensmittel

AugenoptikKatzke
Sulinger Str. 7
27211 Bassum
Tel. 04241/5200

> Unkorrigierte Sonnenbrillen 10%

Autowerkstatt

Reifen-ServiceSyke
GmbH&Co.KG
Achsvermessung, Bremse, Stoßdämp-
fer,Auspuff,Klimaservice,HU/AU
Am Ristedter Weg 1–3
28857 Syke
Tel. 04242/5090350
www.reifen-servicesyke.de

> Auf alles. 3%

EO’sKräuterundGewürze
Brunnenstr. 19
27239 Twistringen
Tel. 04243/8003
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 9–12 Uhr + 15–18 Uhr,
Mi. 15–18 oder tel. Anmeldung.
14 täg. auf dem Achimer Wochenmarkt
und jeden Samstag.

> Gesamtes Angebot. 10 Euro
Mindesteinkaufsbetrag. 20%

Alle AboCard-
Partner

auf einen Blick!
www.weser-kurier.de/abocard

Werben Sie
hier für

Ihr Unternehmen!
Jetzt AboCard-Partner werden:

0421/36364420
Vielseitiges Vergnügen!
Als Abonnent exklusive Angebote sichern.

Kontakte für unsere
Partner-Unternehmen!
Ihre Ansprechpartner in Ihrer Region
Regionalbüro Delmenhorst Regionalbüro Brinkum

Jörg Rabenberg Olaf Tittel
Tel. 0 42 21 / 12 69-87 35 Tel. 04 21 / 8 06 88-95 35

Fax 042 21 / 12 69-87 31 Fax 04 21 / 8 06 88-95 31

E-Mail: joerg.rabenberg@weser-kurier.de E-Mail: olaf.tittel@weser-kurier.de

Regionalbüro Syke Jens Reckewerth
Tobias Tödt Tel. 04 21 / 8 06 88-95 30

Tel. 0 42 42 / 92 91-85 85 Fax 042 21 / 12 69-95 31

Fax 042 42 / 92 91-95 31 E-Mail: jens.reckewerth@weser-kurier.de

E-Mail: tobias.toedt@weser-kurier.de


